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Schnupperrunde 13

VfR Fehlheim 1929 II : TSK SW Rimbach IV 
Donnerstag, 15.02.2024, 18:00 Uhr

Pagelkopf, Barnert und Taylor bleiben gegen die TSK SW 
Rimbach IV ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VfR Fehlheim
1929 II im Spiel der Schnupperrunde 13 gegen die TSK SW Rimbach IV umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Pagelkopf, Barnert und Taylor, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Friedrich / Novak zeigten
Pagelkopf / Barnert ihren Kontrahentinnen die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Leon Barnert beim 11:6, 11:4, 11:7 gegen Aaron Hensel. Eher
wenig Gegenwehr bekam Yaron Taylor beim 3:0 von Karolina Novak. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Malte Pagelkopf hatte
gegen Marly Friedrich beim 11:4, 11:9, 11:4 wenig Schwierigkeiten und überraschte Friedrich, der im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Karolina Novak fand Nilan Biroodian von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich musste Yaron Taylor zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Marly Friedrich aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Wenig Chancen
ließ Nilan Biroodian beim 11:4, 11:4, 11:9 seinem Gegner Aaron Hensel. Malte Pagelkopf
überzeugte im Match gegen Karolina Novak, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die große Überlegenheit
von Pagelkopf zeigte sich auch darin, dass Novak im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich
entscheiden konnte. Yaron Taylor machte mit Aaron Hensel beim 12:10, 11:4, 11:4 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 9:0.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Marly Friedrich zunächst nicht gut aus, so
gewann Leon Barnert im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Fehlheim 1929 II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während die TSK SW Rimbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 21.02.2024 gegen den TTC
Heppenheim III (J11) ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Fehlheim
1929 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.02.2024 gegen den TSV Lindenfels 1899.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 II

Doppel: Pagelkopf / Barnert 1:0 
Einzel: Y. Taylor 3:0, M. Pagelkopf 2:0, L. Barnert 2:0, N. Biroodian 2:0 

 TSK SW Rimbach IV
Doppel: Friedrich / Novak 0:1 
Einzel: M. Friedrich 0:3, K. Novak 0:3, A. Hensel 0:3


